
Der Einfelder        

       Gemeindebrief 

Kirchengemeinde Einfeld 

Evangelisch-Lutherische Kirche in Norddeutschland 

März bis Juli 2024 

 Kinder-Musical zum Mitmachen ● Seite 7 

Neu in Einfeld ● Seite 4 

Konfirmationen  gestern, heute, morgen● Seite 14  + 15 



 

 



3 

 

Kirchengemeinde Einfeld 

Liebe Leserinnen und Leser, 
ich mag ja das Markusevangelium. 
Nicht nur, weil es so eine einfache Spra-
che hat, und auch nicht nur, weil ich 
wohl meinen Namen daher habe,     
sondern weil es das kürzeste und kna-
ckigste Evangelium ist: Klar strukturiert 
erzählt es von der öffentlichen Wirk-
samkeit Jesu. Im Zentrum die Passions-
geschichte und die Botschaft von der 
Auferstehung bildet den Schluss.  
Der Stein vor dem Grab ist weggewälzt, 
und das Entsetzen bei den Frauen, die 
gekommen sind, um den Leichnam Jesu 
zu salben, ist groß – denn das Grab ist 
leer. 
Dafür sitzt da nun ein „Jüngling“ in   
weißem Gewand, und der spricht zu 
den drei Frauen: 
„Entsetzt euch nicht! Ihr sucht Jesus 
von Nazareth, den Gekreuzigten. Er ist 
auferstanden, er ist nicht hier.“ (Mk 
16,6) 
Leider gelingt es dem „Jüngling“ nicht, 
die verstörten Frauen zu trösten. Wie 
auch? Sie hatten soeben die Katastro-
phe erlebt, dass Jesus, auf den sie ihre 
ganze Hoffnung gesetzt hatten, hinge-
richtet worden ist. Ihre Welt wurde also 
schon genug auf den Kopf gestellt. Und 
jetzt werden sie auch noch mit der Tat-
sache konfrontiert, dass der Leichnam 
verschwunden ist. 
Frohe Ostern? Nein, davon ist hier noch 
lange nichts zu spüren. Dass Maria 
Magdalena, Salome und Maria, die 
Mutter des Jakobus, da nicht vor Freude 
überschäumen, sondern angstvoll 
zittern, kann ich gut nachempfinden. 
Und ihre Reaktion, vor dem Unbegreifli-
chen erstmal zu fliehen, ist doch weit 
menschlicher, als der Botschaft von der 

Auferste-
hung un-
vermittelt 
Glauben zu 
schenken. 
Es braucht 
Zeit zu be-
greifen, 
was da ge-
schehen ist 
– und was 
das für un-
ser Leben 
bedeutet.  
„Das leere Grab ist zwar kein Beweis, 
aber doch ein Symbol für die Auferste-
hung“, hat eine Kollegin von mir einmal 
geschrieben. Auch wir bekommen viel 
zu sehen im Leben, da ist manches   
dabei, was uns erschrecken oder zittern 
oder entsetzen lässt. Dann sehen wir 
womöglich nur den dunklen Wald vor 
uns und nicht das Licht an seinem Ende. 
Wenn uns dann jemand gut zureden 
und eine Perspektive aufzeigen möchte, 
liegt der Impuls, zu fliehen oder zumin-
dest dicht zu machen, nahe.  
Das Vertrauen, eben den Glauben zu 
finden, dass nach dem Winter die    
Sonne wiederkehrt und wir nicht in den 
dunklen Tälern unseres Lebens hängen 
bleiben, dauert hingegen länger. Aber 
wir können aufstehen und in ein neues 
Leben gehen. 
Das zeigen in schönster Weise die Os-
terglocken, die nun bald wieder hervor-
kommen: Langsam brechen die Stängel 
aus den Zwiebeln durch den Boden, um 
am Ende voll und strahlend zu blühen. 
Frohe Ostern wünscht 
Ihr und Euer Pastor 
Marcus Book 

Der Blick für das Wesentliche 
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Kirchengemeinde Einfeld Willkommen in Einfeld 

Auf ein Neues in Einfeld 
Christin Doeppner-Drews stellt sich vor 

Christin Doeppner-Drews hat am 01. 
Februar ihre neue Aufgabe in der Kir-
chengemeinde Einfeld angetreten. Wir 
sind gespannt auf unsere neue pädago-
gische Mitarbeiterin und haben ihr eini-
ge Fragen gestellt. 
 
Frau Doeppner-Drews, herzlich Will-
kommen in Einfeld! Mögen Sie ein we-
nig von sich erzählen? 
Hallo Einfeld, ich bin Christin. Vor 43 
Jahren im wunderschönen Stralsund 
geboren, wohne ich mit meinem Mann 
und unseren zwei Kindern im beschau-
lichen Wattenbek. Meine Freunde be-
schreiben mich als extrovertiert, opti-
mistisch, kontaktfreudig, empathisch 
und kreativ. In den letzten elf Jahren  
habe ich mit viel Liebe die Kinder- und 
Jugendarbeit der Klosterkirche in Bor-
desholm geleitet. So schwer mir der 
Abschied von dort auch fiel, freue ich 
mich sehr auf die vielfältigen Aufgaben 
hier in Einfeld.    
Sie verstärken das Team unserer Kir-
chengemeinde als pädagogische Mitar-
beiterin. Was können wir uns darunter 
vorstellen? 
Die Kirche ist so aktiv und lebendig wie 
die Menschen, die sie gestalten und in 
oder mit ihr leben. Darin sehe ich meine 
Aufgabe. Ich möchte Beziehungen 
aufbauen zu den Menschen, die schon 
aktiv Teil dieser Gemeinde sind und da-
für sorgen, dass neue Ehrenamtliche 

ausgebil-
det, geför-
dert und 
unterstützt 
werden. 
Ich werde 
zunächst 
ganz viel 
hinhören 
und zu-
schauen. 
Herausfin-
den, wo meine Unterstützung ge-
braucht wird und wertschätzen, was 
bisher geleistet wird.  
Altbewährte Angebote zu achten und 
zu bewahren ist mir dabei genauso 
wichtig wie Platz zu bieten für neue 
Wege und Ideen.  
Sie sind also für alle Menschen da, sozu-
sagen von 3 bis 103?  
Ja bitte, unbedingt! Ich möchte die   
Kirchengemeinde zu einem Ort machen, 
an dem sich alle Einfelder:innen zuhau-
se, sicher und wahrgenommen fühlen - 
von der Krabbelgruppe bis zum Senio-
renfrühstück.  
Was ist Ihnen im ersten Jahr hier bei uns 
in Einfeld wichtig? 
Ankommen! 
Neben den Kinder- und Jugendgruppen  
möchte ich erst einmal die gesamte 
Kirchengemeinde und den Stadtteil Ein-
feld kennenlernen:   
Welche verschiedenen Angebote gibt es 
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Kirchengemeinde Einfeld 

schon und wer leitet diese?  
Wer trinkt so gern Kaffee wie ich? 
Wer backt hier die besten Torten? 
Was passiert eigentlich im Jugendtreff? 
Wie viele Schulen gibt es wirklich in Ein-
feld? 
Und wo gibt’s den nächsten Bäcker?…. 

Ich bin neugierig und bereit für viele 
neue Eindrücke und Ideen, aber vor 
allem für die Menschen.  
Herzlichen Dank für das Interview. Wir 
wünschen Ihnen Gottes Segen für Ihre 
Arbeit und ein gutes Einleben bei uns in 
Einfeld! 

Aktion 

Frauenkleiderbörse 
endlich wieder regelmäßig 

Nach langer Pause konnte im letzten November endlich wieder die beliebte  
Frauenkleiderbörse stattfinden. Besucherzahl und Umsatz waren super, und so 

machen wir weiter und freuen uns schon auf die nächste Börse am 

Samstag, 23. März 2024, von 11:00 - 15:00 Uhr 

im Gemeindehaus  in der Dorfstraße 9. Herzlich willkommen! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wer Interesse hat, als Verkäufer:in oder Helfer:in dabei zu sein,  
schreibe bitte an hausmeisterin@kirche-einfeld.de!   
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Kirchengemeinde Einfeld Kantorei & Gäste im Konzert 

Der Eintritt zum Konzert ist frei. 
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Kirchengemeinde Einfeld Kinder-Musical-Tage zu Ostern 

„Er ist wahrhaftig auferstanden“ und „Kommt und seht: das Grab ist leer“! 
Solche Sätze kann man wunderbar singen. Es gibt zur Ostergeschichte, 
wie wir sie in der Bibel finden, ein Kinder-Musical, das alle Kinder im 
Grundschulalter, die Lust zum Singen und dazu Spielen haben, aufführen 
können. 

Wo denn? 
In unserer Christuskirche Einfeld. 

Wann denn? 
Jeden Tag vom 2. bis zum 6. April von 8:00 bis 13:00 Uhr üben wir es und 
spielen dazu. 

Gibt es auch eine Aufführung? 
Ja, am Sonntag, 7. April, im Gottesdienst um 9:30 Uhr. Am Samstag davor 
ist eine Generalprobe um 12:00 Uhr vorgesehen. 

Können wir einfach so kommen? 
Na klar....aber...naja...ein bisschen was kostet es auch. Bringt bitte 15 Eu-
ro mit - am besten gleich am ersten Tag. Und Ihr müsst Euch bitte bis zum 
Montag, 25. März anmelden, damit wir planen können. Der Anmeldezettel 
gehört in den Briefkasten am Kirchenbüro Dorfstr. 9, oder Ihr meldet Euch 
per Mail: mai.zimm@online.de oder Telefon 04321-2517631. 
Wir brauchen auf jeden Fall deutlich Eure Namen und auch eine Telefon-
nummer für Rückfragen. 

Wer plant denn? Wer singt und spielt mit Euch? 
Maike Zimmermann, die Organistin in Einfeld, Pastor Marcus Book und 
Sandra Hagedorn, eine Sängerin aus unserer Kantorei. 
Es dürfen auch gerne Eure Eltern mithelfen, wenn sie wollen. 
Wir freuen uns schon auf Euch und sind gespannt, ob wir ein kleiner oder 
großer Musical-Chor werden. 
 

ANMELDUNG   KINDER-MUSICAL-TAGE zu OSTERN 

Name ______________________________________________________ 

Alter _______________________________________________________ 

Adresse ____________________________________________________ 

Telefon/Handy _______________________________________________ 

Mailadresse _________________________________________________ 

Datum______________   ______________________________________ 

                                           Unterschrift einer erziehungsberechtigten Person 

mailto:mai.zimm@online.de
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Kirchengemeinde Einfeld zur Missbrauchsstudie 

Liebe Gemeindeglieder, liebe Schwestern und Brüder, 
 
am Donnerstag vor einer Woche wurde die ForuM-Studie (Forschung zu sexuali-
sierter Gewalt und anderen Missbrauchsformen in der evangelischen Kirche und 
Diakonie Deutschland) veröffentlicht. Dies hat, wie zu erwarten war, viele Men-
schen aufgewühlt und auch verärgert. In der Studie wurde deutlich, wieviel Leid 
Menschen in unserer Kirche und Diakonie erfahren haben, und wie unzureichend 
die Aufarbeitung der Fälle bisher erfolgt ist. Das erfüllt mich selbst mit Scham. 
 
Dabei ist mir wichtig zu sagen, dass wir als evangelische Kirche und Diakonie diese 
Studie gewollt und daher initiiert haben. Es war und ist uns wichtig, aus den      
Versäumnissen zu lernen.  
 
Die öffentliche Diskussion über nur schwer abschätzbare Zahlen und nicht zur    
Verfügung gestellter Akten, finde ich persönlich wenig hilfreich. Die Betroffenen 
geraten dadurch schnell aus dem Blickfeld. Und das soll ja gerade nicht geschehen. 
 
Mir liegt sehr daran, so wie in den zurückliegenden Jahren schon in unserem     
Kirchenkreis und darüber hinaus geschehen, mit großer Offenheit allen Betroffe-
nen zu begegnen und sie ernst zu nehmen. Gleichzeitig sind wir in allen Kirchen-
gemeinden und Einrichtungen des Kirchenkreises dabei, Schutzkonzepte zur      
Prävention zu erarbeiten und umzusetzen. 
 
Sollten Sie also betroffen sein oder von Betroffenen wissen, wenden Sie sich gerne 
an uns oder an die unabhängige Beratungsstelle UNA 0800 0 22 00 99 oder  
una@wendepunkt-ev.de. 
 
Es liegt mir darüber hinaus sehr am Herzen, Ihnen allen, die Sie Teil unserer Kirche 
sind, dafür zu danken. Ich ahne, dass auch Sie die eine oder andere Anfrage, Kritik 
oder sogar Wut aufgrund der Studie erfahren. Das ist sicher nicht leicht.  
Ich wünsche Ihnen daher viel Kraft und für uns alle Gottes stärkenden Segen. 
 
Gott behüte Sie und Euch! 
So grüße ich Sie - auch im Namen von Propst Stefan Block,   
     Pröpstin Almut Witt               Kiel, den 02. Februar 2024 

An die Kirchengemeinden 
ein Brief von Pröpstin Almut Witt 



10 

 

Kirchengemeinde Einfeld Eine Ära geht zu Ende 

Nach rund 30 Jahren Einsatz für unsere 
Kirchengemeinde ist es soweit - unsere 
Küsterin Conny Appel-Burgdorf geht im 
Mai 2024 in den Ruhestand! Nach un-
zähligen Gottesdiensten, Hochzeiten, 
Taufen, Trauerfeiern und weiteren Ver-
anstaltungen, die Conny vorbereitet 
und begleitet hat, darf sie ihr Leben nun 
freier planen und gestalten. Zum Ab-
schied haben wir Conny noch einige 
Fragen gestellt. 

Wie fing es damals, an, und wie hat sich 
dein Aufgabenbereich über die Jahre 
entwickelt? 
Ich bin 1994 schon als Vertreterin für 
meine Eltern eingesprungen und habe 
sowohl in der Reinigung als auch als 

Küsterin gearbeitet. Als meine Eltern 
1996 aufhörten, habe ich mich bewor-
ben und wurde zum 1. April 1996 einge-
stellt. Im Laufe der Jahre hat sich meine 
Stundenzahl von 14,5 auf jetzt 30 Stun-
den die Woche erhöht. Ich habe in der 
Gemeinde und im Kindergarten als Rei-
nigungskraft gearbeitet, vor sechs Jah-
ren kam dann der Küsterjob dazu. 
Gibt es etwas, worauf du besonders 
stolz bist? 
Ich bin sehr stolz auf meine große Fami-
lie und auch darauf, wie viele nette 
Menschen ich hier bei der Arbeit ken-
nengelernt habe. 
Was war dein schönstes Erlebnis in all 
den Jahren? 
Das kann ich gar nicht beantworten - 
würde ein Roman werden! Ich habe 
sehr viele schöne Momente erlebt und 
sehr viel Zuspruch bekommen. 
Erinnerst du dich an eine besonders ku-
riose Situation? 
Meine kuriosesten Momente habe ich 
mit Iris auf diversen Konfirmandenfrei-
zeiten erlebt, wo wir uns verkleidet und 
Theater gespielt haben. Auch eine 
Schottenhochzeit fällt mir ein, bei der 
alle Männer im Schottenrock erschie-
nen. 
Wie viele Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter hast du während deiner Zeit hier 
kommen und gehen sehen? 
Vier Pastor:innen, drei Sekretärinnen, 
zwei Küster, zwei Leiterinnen in der 
KiTa 
Neben deinen Aufgaben als Küsterin, 
Hausmeisterin und Reinigungskraft bist 

 Conny geht in Rente 
Abschied unserer Küsterin und Hausmeisterin    
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Kirchengemeinde Einfeld 

du auch ehrenamtlich als Leiterin des 
Altenclubs und in der Organisation der 
Frauenbörse für die Gemeinde tätig. 
Wie wird es hier weitergehen? 
Beides werde ich weiterhin betreuen. 
Was wirst du vermissen? 
Meine Arbeit, meine Kollegen und das 
Zusammensein. 
Was ist dir wichtig im Leben? 
Meine Familie, Loyalität, füreinander da 
sein, wenn jemand Hilfe braucht. 
 
Die Kirchengemeinde Einfeld hat Conny 
sehr viel zu verdanken und zu danken! 

Für den neuen Lebensabschnitt mit 
mehr Zeit für sich und ihre Lieben wün-
schen wir Conny Gottes Segen, eine 
stabile Gesundheit und ganz viele wun-
derbare neue Begegnungen und Erleb-
nisse!  
Mit einem Gottesdienst und anschlie-
ßendem Beisammensein wollen wir 
Conny  am Sonntag, den 5. Mai um 
09:30 Uhr, offiziell aus ihrem hauptamt-
lichen Dienst verabschieden. 

 
  

Einladung zur Predigtreihe 

Predigtreihe 
zum Augsburger Bekenntnis von 1530 bis heute 

Die „Confessio Augustana“  war im Jahr 
1530 gewissermaßen die „Gründungs-
urkunde“ der evangelischen Kirche lu-
therischer Prägung. In den kommenden 
Monaten werden wir regelmäßig-
unregelmäßig einen der 28 Artikel die-
ses Glaubensbekenntnisses in den 
Mittelpunkt eines Gottesdienstes stel-
len. Sich der Grundlagen des Glaubens 
immer mal wieder bewusst zu werden 
ist eine gute Tradition, und die eigenen 
Überzeugungen immer wieder neu an 
den Gegebenheiten der Welt und vor 
allem an den Aussagen der Bibel zu 
überprüfen hat schon Martin Luther 
uns als Aufgabe mitgegeben. 
Wir freuen uns auf den Austausch und 
interessante Gespräch im Anschluss an 
die Gottesdienste. 
Angeregt wurde diese Predigtreihe 
durch den in Einfeld lebenden Theolo-

gen Johannes Meier, der die ersten 
Gottesdienste gemeinsam mit Pastor 

Marcus Book vorbereitet. Die einzelnen 
Termine entnehmen Sie bitte dem 
Gottesdienstplan in der Mitte dieses 
Heftes. 
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Kirchengemeinde Einfeld in eigener Sache 

In eigener Sache 
wir haben Fehler gemacht  

In der letzten Ausgabe des Einfelder 
Gemeindebriefes sind uns leider mehre-
re Fehler passiert, und die in einem ein-
zigen Artikel. Wie es sonst auch unsere 
übliche Praxis ist, wurde der Artikel 
„Erntedank – ein besonderes Fest“ von 
uns redaktionell durchgesehen und für 
den Druck bearbeitet. Leider wurde der 
ebenso übliche Korrekturabzug nicht an 
den Verfasser Johannes Meier versandt, 
sodass schließlich eine nicht autorisier-
te Fassung erschien. Neben dem Um-
stand, dass der Artikel nachträglich 

durchgegendert wurde, ist ein sach-
licher Fehler entstanden, den wir rich-
tigstellen möchten: Die Dialogpredigt 
im Gottesdienst am 1. Oktober 2023 
wurde von dem Theologen Johannes 
Meier und Pastor Marcus Book gehal-
ten und nicht als Interaktion mit den 
Gottesdienstteilnehmerinnen und -
teilnehmern. 
Wir bitten um Entschuldigung für unser 
Vorgehen als Redaktion und die be-
schriebenen Folgen. 
Die Gemeindebrief-Redaktion  

Neue Abendmahlskelche 
Danke an die Kleiderbörsen 

Im vergangenen Herbst fanden nach 
längerer Pause wieder zwei Kleider-
börsen in unserem Gemeindehaus statt. 
Der Erlös, der wie immer an die Umsät-
ze gebunden war und insgesamt 850,- 
Euro betrug, wurde dieses Mal dazu 
verwendet, für die Kirchengemeinde 30 
hochwertige Einzelkelche für die Feier 
des Abendmahls und einen      passen-
den Gießkelch anzuschaffen.  
Statt wie bisher aus einem gemein-
samen Kelch zu trinken, ist seit der 
Coronapandemie die Abendmahlsfeier 
mit Einzelkelchen üblich geworden. Bis-
her haben wir uns mit Bechergläsern 
beholfen, seit Silvester sind nun die an-
sprechenden kleinen Kelche aus Edel-
stahl im Gebrauch. 

Stellvertretend für die Gemeinde dankt 
Pastor Marcus Book den Organisator-
innen der Baby- und Frauenkleider-
börsen, vertreten durch Christin Falkner 
und Laura Ider. 
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Kirchengemeinde Einfeld 

Konfirmation 2024 
am 27. April feiern wir Konfirmation 

Diese jungen Menschen wollen sich in 
diesem Jahr in der Christuskirche konfir-
mieren lassen: 
 
Jette Albrechtsen 

Hanna Appelhagen 

Summer Zoe Boysen 

Brinja Doms 

Tamina Drochner 

Matti Bengt Fries 

Eske Goebel 

Maire Goebel 

Marie Harloff 

Jasper Hendrik Kern 

Ida Lotte Viktoria Kühne 

Jan Joris Lokowandt 

Lena Lisa Lorenzi 

Leonard Mattis Matern 

Lilli Malin Netzel 

Jari Lukas Reinhold 

Tabea Schlizio 

Tjorben Seibel 

Marla Frieda Toni Siebken 

Inka Sieck 

Anna-Sophie Törner  

 

Wir freuen uns mit euch und wünschen 

einen gesegneten Konfirmationstag! 
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Kirchengemeinde Einfeld Konfirmationen 

Konfirmation 2026 
Konfirmandenarbeit verändert sich 

Gemeinsam mit unserer Pädagogin 
Christin Doeppner-Drews habe ich mit 
der Neukonzeption der Konfirmanden-
arbeit in unserer Gemein-
de begonnen. Dazu ge-
hört auch, dass wir 
künftig die Konfirman-
denzeit konzentrierter 
gestalten werden und 
diese dann lediglich ein 
Jahr umfassen wird.  
Das bedeutet also, dass in 
diesem Jahr keine neue 
Konfirmandengruppe starten wird. 
Alle Jugendlichen, die im Mai 2026 kon-
firmiert werden möchten (Voraus-
setzung ist dabei, dass sie dann 14 Jahre 
alt oder älter sind), haben also noch 

etwas Zeit für die Anmeldung. Soweit 
wir über Kontaktdaten verfügen, wer-
den wir im Februar 2025 persönliche 

Einladungen verschicken. 
Aktuelle Informationen 
werden auch im Gemein-
debrief erscheinen und 
über unsere Homepage 
abrufbar sein. 
Jugendliche, die bereits 
2025 konfirmiert werden 
möchten, aber noch nicht 
in einer unserer aktuellen 

Gruppen angemeldet sind, bitte ich, 
sich bis Ostern bei mir zu melden, um 
über die Möglichkeit des Quereinstiegs 
zu sprechen. 

Pastor Marcus Book 

Goldene Konfirmation 
Wer wurde 1973 bis 1975 konfirmiert? 

Im Frühjahr 2025 soll in Einfeld die Gol-
dene Konfirmation der Konfirmanden-
jahrgänge 1973 - 1975 gefeiert werden. 
Die Planungen werden demnächst be-

ginnen. In der Vergangenheit hat sich 
gezeigt, dass das Ausfindigmachen der 
ehemaligen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden aufwändig und mitunter sehr 
schwierig ist. Sollten Sie zu den genann-
ten Jahrgängen gehören, freuen wir 
uns, wenn Sie sich bei uns im       Ge-
meindebüro melden. Und sollten Sie im 
Kontakt mit weiteren Ehemaligen sein, 
oder uns Kontaktdaten vermitteln kön-
nen, sind wir für Ihre Unterstützung 
sehr dankbar. 

Der Kirchengemeinderat  
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Kirchengemeinde Einfeld Kirchenmusik 

 Karfreitag musikalisch 
Gottesdienst mit Kantorei  

Der Gottesdienst am Karfreitag  um 
09:30 Uhr wird in diesem Jahr in beson-
derer Form gestaltet!  
Die Passionsgeschichte wird von unse-
rer Ökumenischen Kantorei mit der 
„Matthäus-Passion“ singend vorgetra-
gen.  
Heinrich Schütz, der als Kapellmeister 
an der Dresdener Schlosskirche wirkte, 
gilt als bedeutender Komponist des 
Frühbarocks und schrieb dieses Werk 
im Jahre 1666 als reines Vokal-Werk 
ohne Instrumente. 
Seit Beginn diesen Jahres probt die Kan-
torei an dem knapp einstündigen Werk, 
das nach sechs Jahren wieder einmal in 
der Einfelder Christuskirche zu hören 
sein wird.  

Maike Zimmermann ©
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Die nordamerikanischen Sied-
ler lernten die Passiflora incar-
nata von den indigenen Urein-
wohnern als pflanzliches Beru-
higungsmittel kennen. 
Sie nannten sie Golgatha-  
oder Passions-Blume, abgelei-
tet vom Leidensweg Jesu: Die 
10 Blütenblätter sollen die 10 
Apostel (ohne Judas und Pet-
rus) symbolisieren, die Neben-
krone steht für die Dornenkro-
ne. Die 5 Staubblätter stehen 
für die 5 Wunden Jesu, die 3 
Narben für die Kreuznägel. 
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 Der fröhliche Tanzkreis 
mit neuem Konzept in den Frühling  

Der „fröhliche Tanzkreis“ ist mit einem 
veränderten Konzept ins Jahr 2024 ge-
startet: 

„Mach mit, bleib fit!“ 

Seit 20 Jahren gibt es den „fröhlichen 
Tanzkreis“ im Gemeindezentrum in der  
Dorfstraße 9. 
Wir sind Menschen in der zweiten    
Lebenshälfte, die sich gerne zu Musik 
bewegen und die Geselligkeit schätzen. 
Da wir alle älter geworden sind, tanzen 
wir jetzt im Sitzen und am Stuhl. Das 
regt die grauen Zellen an, macht Spaß 
und trainiert die Muskeln – oft auch die 
Lachmuskeln. 

Kreativ nutzen wir verschiedene Hand-
geräte wie Tennisbälle, Pappteller,   
Musikinstrumente aus dem Orffschen 
Bereich und vieles mehr. 
Außerdem erarbeiten wir uns gemein-
sam und spielerisch die verschiedens-
ten Aufgaben aus dem Bereich des   
Gedächtnistrainings. So halten wir uns 
auf eine angenehme Weise fit, wobei     
Körper und Seele ganzheitlich beteiligt 
sind. 
Unser Angebot gilt allen: Jede und jeder 
ist willkommen! 

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. 
Haben Sie Lust bekommen, bei uns mit-
zumachen? 
Dann kommen Sie einfach mal vorbei, 
denn: „Probieren geht über Studieren!“ 
Wir treffen uns an jedem dritten Mon-
tag im Monat von 15.00 bis 16.30 Uhr. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihre Elke Wiegmann und Antje Kempkes 
Hier erfahren Sie mehr: 
Elke Wiegmann: 04321/ 52 97 02
(Koordinatorin) 
Antje Kempkes: 04321/ 59 42
(Tanzleitung) 

Senioren 
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Kirchengemeinde Einfeld Gottesdienste 

 März   

10. Laetare 09:30 Pastor Book und Johannes Meier 

17. Judika 09:30 Pastor Book 

24. Palmsonntag 09:30 Pastor Book mit dem Posaunenchor 

28. Gründonnerstag 19:00 Gottesdienst mit Tischabendmahl 
Pastor Book 

29. Karfreitag 09:30 

15:00 

Pastor Book  mit Ökumenischer Kantorei  

Andacht zur Sterbestunde Christi 

31. Ostersonntag 06:30 

10:00 

 

Andacht zum Sonnenaufgang  

Festgottesdienst zu Ostern 
Pastor Book 

    

 April   

01. Ostermontag 10:00 Familiengottesdienst mit Einführung von 
Christin Doeppner-Drews 

07. Quasimodogeniti 09:30 Pastor Book 

14. Misericordias Domini 09:30 Pastor Book mit dem Posaunenchor 

21. Jubilate 09:30 Pastor Book 

26. Sonnabend 18:00 Abendmahlsandacht zur Konfirmation 

27. Sonnabend 13:30 

16:00 

Konfirmation 

Konfirmation 

28. Kantate 09:30 Pastor Book 

Kurzfristige Terminänderungen finden Sie ggf. auf der Homepage oder im Schaukasten. 
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Kirchengemeinde Einfeld Gottesdienste 

 Mai   

05. Rogate 09:30 Gottesdienst mit Verabschiedung von 
Conny Appel-Burgdorf, Pastor Book 

09. Christi Himmelfahrt 11:00 Gemeinsamer Gottesdienst  
auf der Klosterinsel 

12. Exaudi 09:30 Pastor Book 

19. Pfingstsonntag 09:30 Pastor Book und Johannes Meier  
mit dem Posaunenchor 

20. Pfingstmontag 10:30 Ökumenischer Gottesdienst in der  
Katholischen Pfarrei St. Maria-St. Vicelin 

26. Trinitatis 09:30 Pastor Book 

    

 Juni   

02. 1. Sonntag nach Trinitatis 09:30 Pastor Book 

09. 2. Sonntag nach Trinitatis 09:30 Pastor Book 

16. 3. Sonntag nach Trinitatis 09:30 Johannes Meier 

23. 4. Sonntag nach Trinitatis 09:30 Pastor Book 

30. 5. Sonntag nach Trinitatis 09:30 Pastor Book mit dem Posaunenchor 

    

 Juli   

07. 6. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Open-Air-Gottesdienst beim TSE  
Pastor Book mit dem Posaunenchor  

14. 7. Sonntag nach Trinitatis 09:30 Pastor Book und Johannes Meier 

21. 8. Sonntag nach Trinitatis 09:30 Pastor Book 

28. 9. Sonntag nach Trinitatis 09:30 Pastor Book 
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Kirchengemeinde Einfeld regelmäßige Veranstaltungen 

Senioren     

Der fröhliche Tanzkreis 
3. Montag im Monat 15:00 Uhr 
(Elke Wiegmann, Tel: 52 97 02) 

    

Altenclub 
1. Freitag im Monat 14:30 Uhr 
(Cornelia Appel-Burgdorf  
Tel: 04322/88 09 41 7) 

    

Die Schwungvollen 
Mittwoch 14-tägig 15:00 Uhr 
(Vera Burlich, Tel: 52 92 79) 

    

 
 

    

  
 

    

Musikalische Gruppen     

Ökumenische Kantorei 
Donnerstag wöchentlich 19:30 Uhr 
(Maike Zimmermann, Tel: 2 51 76 31) 

    

Gospelchor 
Mittwoch einmal monatlich 20:00 Uhr 
(Marion Sagermann, Tel: 5 42 31) 

    

Posaunenchor 
Montag wöchentlich 19:30 Uhr 
(Martina & Henning Petersen, Tel: 5 21 94) 
(Ständchen-Anfragen: C. Neu, Tel: 95 95 38) 

   

Posaunenchor Jungbläser 
Montag wöchentlich 17:00 Uhr 
(Martina & Henning Petersen, Tel: 5 21 94) 

    

Der fröhliche Tanzkreis 

Gospelchor-Logo 

Posaunenchor 
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Kirchengemeinde Einfeld regelmäßige Veranstaltungen 

    Kinder und Jugendliche 

    Kindergruppe „Quietschies“ 
(5 bis 8 Jahre alt) 

Dienstag wöchentlich 15:00 Uhr 
 

    Kindergruppe „Goldfische“ 
(9 bis 11 Jahre alt) 

Dienstag wöchentlich 17:00 Uhr 

    Erwachsene 

     EIKA - Einfeld für Kinder aktiv 
letzter Montag im Monat 19:00 Uhr 

(Manfred Mierau, Tel: 52 97 23) 

    Hauskreis 
Mittwoch 14-tägig 19:00 Uhr 

(Martina Nordmann, Tel: 0174 94 96 102) 

      

   

Kindergruppe am Dosenmoor 

EIKA - in Aktion für Kinder 

Vom Aufgang der Sonne bis zu 

ihrem Niedergang sei gelobet 

der Name des Herrn! 

(Psalm 113,3 & 4) 
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Kirchengemeinde Einfeld 

Musik zu Ihrem Geburtstag? 
Der Posaunenchor bringt gerne ein Ständchen! 

Sie haben demnächst Geburtstag und 
werden 75, 80, 85, 90, oder noch mehr 
Jahre alt? Sie würden Sich über ein 
Ständchen des Posaunenchores in Ein-
feld freuen? 

Wenn Sie einen Ständchen-Wunsch für 
sich oder jemanden aus Ihrer Familie 
haben, können Sie den Posaunenchor 
gerne anfragen! 
Ihre Wünsche nimmt Frau Christel Neu 
unter der Telefonnummer 95 95 38  
gerne entgegen. Wenn sich ein passen-
der Termin finden lässt, kommen wir 
vorbei und erfreuen Sie mit Musik. 
Wir spielen kostenlos, freuen uns aber 
immer über Spenden für unsere Nach-
wuchsarbeit. 
 

Es grüßt 
Ihr Posaunenchor 

Telefon 04321 9491-0 · Fax 04321 9491-20 

Am Teich 18 · 24534 Neumünster · www.steckmess.de 

Ständchen-Angebot 
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Kirchengemeinde Einfeld EIKA-Schwimmkurs 

Schwimmkurs im Sommer 
Kinder zwischen 6 und 13 können sich anmelden 

In diesem Jahr findet nach Absprache 
mit der DLRG unser EIKA-Sommer- 
Schwimmkurs schon in den ersten bei-
den Wochen der Sommerferien statt: 
von Montag, 22. Juli bis Freitag, 2. Au-
gust 2024.  
Alle Kinder im Alter von 6 bis 13 Jahren 
können sich ab sofort bei Manfred 
Mierau anmelden: telefonisch unter  
04321-529723 (AB) oder per E-Mail an 
manfredmierau@gmx.de 
Wir treffen uns täglich von montags bis 
freitags in der Zeit von 10:00 bis 12:00 
Uhr an der DLRG-Station am Einfelder 
See.  

Der dazugehörende Winter-Schwimm-
kurs findet in der Zeit vom 30. Oktober 
bis zum 18. Dezember 2024 immer 
mittwochs in der Schwimmhalle Neu-
münster statt. Die Kinder werden um 
17:00 Uhr mit dem Kirchenbus und   
Privat-PKWs vom Parkplatz an der    
Kirche zur Schwimmhalle gefahren und 
sind um ca. 19:45 Uhr wieder zurück. 
Der Elternanteil für die Kosten des ge-
samten Schwimmkurses beträgt 25,00 € 
pro Kind. 
Weitere Informationen finden Sie auch 
unter www.eika-online.de  

©
 E

IK
A

 



24 

 



25 

 

Kirchengemeinde Einfeld 

Der Posaunenchor Einfeld 

lädt  ein zu einer 

Bläserserenade 

am Sonntag, 14.7.2024,  

um 17:00 Uhr 

auf den Rasen vor der Kirche! 

Kirchen-Rasen-Musik 

Es wird Musik aus verschiedenen Epochen  

      und verschiedener Musikrichtungen erklingen. 

Wir freuen uns auf einen schönen  

Spätnachmittag mit Ihnen… 
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Kirchengemeinde Einfeld Rückblick 

Im Frühjahr 2022 entstand in der Kir-
chengemeinde und dem AWO Stadtver-
band Neumünster die Idee, in Einfeld 
ein Repair-Café nach dem Vorbild aus 
den Niederlanden zu betreiben. Schnell 
waren sich Iris Bendzuk und Ilka Leine-
weber einig, das Vorhaben in die Tat 
umzusetzen. Schon bald war ein Team 
aus den Reihen der Kirchengemeinde 
und dem AWO Stadtverband Neumüns-
ter gefunden. Als Standort bot sich   
dafür die AWO-Begegnungsstätte, Neue 
Straße 24, gleich gegenüber dem Ge-
meindezentrum an. 

Bei einem Teamtreffen am 21.06.2022 
wurden die Einzelheiten abgestimmt, 
die rechtlichen Rahmenbedingungen 
geklärt und ein Termin für die Eröffnung 
des Repair-Café gefunden. Es erklärten 
sich Sponsoren für die Ausstattung mit 
Gerätschaften und benötigtem Material 
bereit: Der Firma Guder Strahltechnik 
GmbH und der Michel-Stiftung ist es mit 
großzügigen Spenden zu verdanken, 
dass u.a. eine Nähmaschine, eine Bügel-
station, Nähutensilien und Werk-
zeugsets angeschafft werden konnten. 
Diese gute Ausstattung ermöglicht es 
dem Team des Repair-Café, vielen Besu-

chern mit der Reparatur der defekten 
Sachen zu helfen. 
Am 06.09.2022 ging es dann los! Seit-
dem hat das Repair-Café regelmäßig 
jeden ersten Dienstag im Monat, inzwi-
schen wegen der gestiegenen Nachfra-
ge sogar von 14:30 bis 17:30, geöffnet. 
Während der Reparaturen können die 
Besucher frische Waffeln und Kaffee 
genießen und manche kommen auch 
„einfach so“ zum Klönen vorbei. 
Das Team arbeitet von Anfang an gut 
zusammen. Alle im Team sind wichtig 
und kümmern sich je nach Aufgaben-
verteilung um die Bewirtung, die Regis-
trierung der Anliegen der Besucher, die 
Ausführung der Näharbeiten und die 
Reparaturen von Haushalts- und Elek-
trogeräten oder sie geben Tipps und 
Hilfestellung beim Umgang mit Smart-
phones und Tablets. Die Reparaturen 
erfolgen kostenlos – freiwillige Spenden 
werden gerne entgegengenommen. 
Es läuft alles harmonisch Hand in Hand 
mit Spaß und Freude zum Nutzen der 
Besucher. Das macht eben den Erfolg 
des Teams im Repair-Café Einfeld aus! 
Im Jahr 2024 geht es voller Elan weiter, 
jeden ersten Dienstag im Monat sind 
Besucher in der Zeit von 14:30 bis 17:30 
herzlich willkommen. Das Team küm-
mert sich gerne um deren Probleme 
und manche kleine Herausforderung. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

Hartwig Hentschel 

Ein Jahr Repair-Café   
eine kleine Idee mit toller Wirkung 
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Kirchengemeinde Einfeld EIKA-Rückblick  

Die Inflation und Energiekrise haben 
auch  2023 die Tafeln an und über ihre 
Grenzen gebracht: Die Lebensmittel für 
Bedürftige reichten nicht mehr. Neben 
anderen Aspekten waren drei Gründe 
dafür verantwortlich: 1. Die Menschen 
haben weniger Geld zur Verfügung. 2.  
Lebensmittelspenden haben sich fak-
tisch halbiert. 3. Menschen, die bislang 
nicht auf die Tafeln angewiesen waren, 
kommen jetzt dorthin. 
EIKA (Einfeld für Kinder aktiv) hat auf 
diese Situation reagiert. So konnten wir 
dank vieler großzügiger Spender:innen 
Lebensmittelgutscheine zu Weihnach-
ten für 100 € ausstellen. Des Weiteren 
wurden in diesem Jahr nicht 40, son-
dern sogar 60 Gutscheine an bedürftige 
Familien aus Einfeld verteilt. Die Krite-
rien für den Erhalt der Gutscheine    
blieben aber unverändert: 
- Es dürfen keine Alkohol- und Rauch-
waren davon gekauft werden. 
- Im Haushalt muss mindestens ein Kind 
unter 14 Jahren leben. 
- Der Haushalt muss auf staatliche Zu-
schüsse für den Lebensunterhalt ange-
wiesen sein.  
- Haushalte mit mehr als drei Kindern 
können zwei Gutscheine bekommen. 
      Auch 2023 wurden alle Gutscheine 
vergeben! Neue Gutscheinkarten er-
möglichen einen Einkauf über das 
Weihnachtsfest hinaus. Für das nächste 
Jahr können Lebensmittelgutscheine ab 

dem 1. November 2024 bei EIKA bean-
tragt werden. Informationen dazu be-
kommen Sie auf www.eika-online.de 
oder aus der Presse. 
Seit neun Jahren hat sich die Kooperati-
on mit dem Lebensmittelmarkt EDEKA 
Grümmi in Einfeld, der ebenfalls einige 
Gutscheine spendete, sehr bewährt. 

Dankenswerterweise übernimmt und 
organisiert der Filialleiter des Marktes, 
Herr Brüggen, die Einlösung der Gut-
scheine über das Kassenpersonal dis-
kret und verständnisvoll. 
Wir bedanken uns auch für die vertrau-
ensvolle Zusammenarbeit mit folgen-
den Einrichtungen: Der städtischen KITA 
in Einfeld, dem Jugendfreizeitheim und 
der Schul-, bzw. Hortbetreuung der Dia-
konie in Einfeld.                        EIKA-Team 

Unterstützung für Familien 
Weihnachtsaktion von EIKA und EDEKA Grümmi 

©
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Kirchengemeinde Einfeld EIKA-Rückblick 

Schwimmen muss man auch wollen 
Der See zeigte sich von seiner erfrischenden Seite 

Bereits zum neunten Mal begannen 15 
Kinder bei EIKA (Einfeld für Kinder aktiv) 
in den Sommerferien einen Schwimm-
kurs bis Weihnachten mit Schwimmleh-
rer:innen der DLRG. 
Die Kinder übten 14 Tage lang im und 
am See. Unter anderem mit Trocken-
übungen, Wassergewöhnungsspielen 
und ersten Schwimmversuchen mit 
Hilfsmitteln. Ziel war, das Schwimmab-
zeichen "Seepferdchen" zu erreichen. 
Die Verweildauer direkt im Wasser war 
witterungsbedingt allerdings sehr un-
terschiedlich - von 10 bis zu 30 Minu-
ten. Nach dem Wasseraufenthalt beka-
men die Kinder jeden Tag ein gesundes 
Frühstück und konnten sich anschlie-
ßend mit ausgeliehenen Spiel- und 
Sportgeräten des TSE unter der Aufsicht 
der EIKA-Pat:innen beschäftigen. 
Der Sommerteil des Schwimmkurses 
auf dem Gelände der DLRG-Wache   
endete am 18. August mit einem      
fröhlichen Grillfest mit den Kindern, 
den Eltern, EIKA-Pat:innen und den 
Schwimmlehrer:innen. 
Ab dem 1. November sind wir dann  
regelmäßig mit EIKA-Pat:innen und acht 
Kindern zur Schwimmhalle gefahren. 
Dort konnten die Kinder nun mit den 
DLRG-Schwimmlehrer:innen endlich 
witterungsunabhängig ihre erlernten 
Schwimmfähigkeiten erweitern. Hilf-
reich war für alle Beteiligten, dass die 
Schwimmlehr:innen der DLRG dieselben 

vertrauten Personen wie im Sommer 
am Einfelder See waren. 
Alle acht Kinder, die am Winter-
schwimmkurs teilgenommen haben, 
erreichten das angestrebte Ziel: sie er-
warben stolz das Schwimmabzeichen 
"Seepferdchen"! Bei der Abschlussver-
anstaltung am 20. Dezember bekamen 
sie das Schwimmabzeichen, die dazuge-
hörige Urkunde und ein Robben- 
Plüschtier (siehe Foto) überreicht. Alle 
dürfen im Jahr 2024 wieder am EIKA- 
Schwimmkurs teilnehmen, um das 
Schwimmabzeichen "Bronze" zu errei-
chen. 
Erst mit diesem Abzeichen gelten sie als 
sichere Schwimmer:innen. 

Wir bedanken uns bei allen Spen-
der:innen, den EIKA-Pat:innen und den 
DLRG-Schwimmlehrer:innen, die mit 
ihrem großen ehrenamtlichen Engage-
ment diesen besonderen Schwimmkurs 
wieder ermöglicht haben. 

EIKA-Team 
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Kirchengemeinde Einfeld Kirchengemeinderat 

KGR-Kurznachrichten 
Womit beschäftigt sich der Kirchengemeinderat? 

Zwei große Themenbereiche nehmen 
weiterhin viel Raum in den Sitzungen 
ein: Zum einen sind dies die Bauange-
legenheiten, also vornehmlich die Pla-
nung der weiteren Sanierungsmaßnah-
men am Gemeindehaus.  
Zum anderen stehen Personalangele-
genheiten auf dem Plan. Mit Christin 
Doeppner-Drews konnten wir eine   
hervorragende pädagogische Mitarbei-
terin gewinnen, die bereits seit dem 1. 
Februar bei uns tätig und mit den      
ersten Gruppen und Projekten gestartet 
ist (siehe auch Seite 4).  
Im Laufe des April wird Conny Appel-
Burgdorf in den wohlverdienten Ruhe-
stand gehen, darum steht auch die Neu-
besetzung des Arbeitsbereiches Küste-
rei und Gebäudereinigung sowie Haus-
meisterei an. Dieser wird gerade neu 
definiert, um dann zeitnah die zu beset-
zenden Stellen auszuschreiben. 
Da das Siegel unserer Kirchengemeinde 
sich als nicht mehr zeitgemäß und vor 
allem nicht mehr allen Vorgaben ent-
sprechend erwiesen hat, hat der Kir-
chengemeinderat bei einem anerkann-
ten Siegelgraphiker einen Entwurf für 
ein neues Siegel in Auftrag gegeben. 
Außerdem wurde zum 1. Januar ein 
neuer Mietvertrag mit dem Kitawerk 
Altholstein geschlossen, der die Zusam-
menarbeit von Gemeinde und Kinder-
garten auf der Basis der Erfahrungen 
der letzten drei Jahre regelt. 

In der Kirchenregion wurde der Gebäu-
destrukturplan erstellt und ein Bera-
tungsprozess mit einem vom Kirchen-
kreis beauftragten Energieberater 
durchlaufen. Die Ergebnisse werden in 
den kommenden Monaten erwartet 
und dann ausgewertet. Ferner wird 
über weitere Möglichkeiten zur Zusam-

menarbeit in der Region nachgedacht, 
aktuell vor allem im Bereich Konfir-
mandenarbeit. Außerdem werden die 
Kirchengemeinderäte stärker in den 
Austausch untereinander gehen und wir 
werden das Angebot an regionalen 
Gottesdiensten weiter ausbauen.  
Da Pastorin Monika Dann zum 1. Febru-
ar auf eine Gemeindepfarrstelle in 
Büdelsdorf gewechselt hat, ist ihr 
Dienstauftrag in unserer Gemeinde  
aktuell nicht mehr besetzt. Wir hoffen 
auf eine zeitnahe Nachbesetzung durch 
den Kirchenkreis. 
 

Marcus Book für den KGR 
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Kirchengemeinde Einfeld aus unserer Gemeinde 

Taufen 

Isabell Timm 

Luna Bastian 

Trauung 

Jana und Marc Ernst 

Hinweis auf das Widerspruchsrecht gegen die Veröffentlichung  
Ihres Namens in unserem Gemeindebrief.  
In unserem Gemeindebrief veröffentlichen wir regelmäßig die kirchlichen Amts-
handlungen. Gemeindemitglieder, die mit der Veröffentlichung ihrer Daten nicht 
einverstanden sind, können dem Gemeindebüro ihren Widerspruch schriftlich 
mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss vorliegen, 
da ansonsten die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden 
kann.  
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Kirchengemeinde Einfeld aus unserer Gemeinde 

Bestattungen  

Klaus Gluhm 

Andreas Kluge 

Ingeburg Rixen, geb. Wölffel 

Christa Antholz, geb. Schlüter 

Ingrid Schenzel, geb. Kasprzak 

Ingrid Mattner, geb. Sommer 

Ingried Monscheuer, geb. Schneider  

Ruth Schlüter, geb. Staben 

Hermine Cordts, geb. Becke 

Christa Timmermann, geb. Ihrens 

Hans-Otto Drossmann 

Hilde Peters, geb. Falkenau 

Karl Jasper 

Ingo Ropertz 

Annedore Hofer, geb. Hipper 

Erika Scheumann, geb. Labusch  

Joachim Butzke  

Renate Müller 

Monika Reichert, geb. Schümann 

Christa Schröder, geb. Behnke 

73 Jahre 

61 Jahre 

88 Jahre  

86 Jahre 

77 Jahre 

84 Jahre  

59 Jahre  

87 Jahre 

98 Jahre 

83 Jahre 

67 Jahre 

85 Jahre 

97 Jahre 

86 Jahre 

77 Jahre 

85 Jahre 

85 Jahre 

71 Jahre 

73 Jahre 

82 Jahre 
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Kirchengemeinde Einfeld  unser Kirchengemeinderat 

Der Kirchengemeinderat trifft sich regelmäßig ungefähr alle 4 Wochen zu 
Sitzungen, dazu kommen ggf. noch Sondersitzungen für besondere Themen. 
 
Mit Fragen, Problemen oder Anregungen können Sie sich jederzeit gerne an 
ein beliebiges Mitglied des Kirchengemeinderates wenden. 

       

Iris Bendzuk 

M. 015735746756 

 Marcus Book 

Tel. 2 51 35 59 

 Kirsten Elis 

Tel. 52 94 67 

 Frank Ginzel 

Tel. 6 37 23 

       

       

Kristina Spahr 

Tel. 3 34 37 67 

 Hauke Steckmess 

Tel. 2 50 73 56 

 Martina Westphal 

Tel. 52 95 89 

 Martin Wurr 

Tel. 60 29 91 
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Kontaktadressen der Kirchengemeinde Einfeld 

Dorfstraße 9, 24536 Neumünster          www.kirche-einfeld.de 

Gemeindebüro 
Montag, Dienstag und Donnerstag 
jeweils 09:00 bis 12:00 Uhr 

Mareike Köhne 
Tel.: 5 24 94  
Fax: 52 28 09 
gemeindebuero@kirche-einfeld.de 

Pastor Marcus Book 
Tel.: 2 51 35 59  
pastor.book@kirche-einfeld.de 

Pädagogische Mitarbeiterin Christin Doeppner-Drews 
Tel.:  0157 322 791 42  
christin@kirche-einfeld.de 

Kantorin und Organistin Maike Zimmermann 
Tel.: 2 51 76 31 (Privat) 
kirchenmusik@kirche-einfeld.de 

Küsterin Conny Appel-Burgdorf 
Tel.: 0171/2 05 66 80 
hausmeisterin@kirche-einfeld.de 

Ev.-Luth. Kindergarten „Schatzkiste“ Leitung Laura Ider  
Tel.: 52 04 01 
kita@kirche-einfeld.de 
www.kindergarten-schatzkiste-einfeld.de 



 

 

Foto A. Oswald 

Der Einfelder Gemeindebrief 
wird vom Kirchengemeinderat der Kirchengemeinde Einfeld herausgegeben  

und erscheint dreimal im Jahr. 
Redaktionsteam: Marcus Book, Familie Ginzel (gemeindebrief@kirche-einfeld.de) 

Redaktionsschluss für den nächsten Gemeindebrief: 31. Mai 2024 
Der Einfelder Gemeindebrief wird auf Recyclingpapier gedruckt. 

Auflage: 3.860 Stück Druck: www.Gemeindebriefdruckerei.de 

www.kirche-einfeld.de 


